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AKTUELLE MELDUNGEN

Ausgewählt und serviert von Opticus

Halbierte Mahlzeiten, Silbermaus und Moorhühnerjagd
Halbierung

Richtig ist, dass in der Schweiz eine

Volksbefragung stattgefunden hat, bei
der aus ökologischen Gründen gefordert

wurde, das durch Privatautos
entstehende Verkehrsaufkommen zu
halbieren. Die Entscheidung fiel am 12.

März: 417'000 Bürger waren dafür, 1,5

Millionen stimmten dagegen.
Nicht richtig ist, dass eine weitere
Volksbefragung geplant ist, die zum
Ziel hat, die täglichen Mahlzeiten der
Schweizer Bürger zu halbieren, weil
durch den Abbau von Ubergewicht die
Kosten im Gesundheitswesen drastisch

gesenkt werden könnten.

Silbermaus
Richtig ist, dass in London die Edelju-
weliere Asprey & Garrard für Compu-
terfreaks eine Maus aus reinem
Sterlingsilber geschmiedet haben. Bei

einem Preis von 2'500 Franken ist sie

nicht nur hübscher als die üblichen

grauen Mäuse, sondern liegt auch viel
besser in der Hand.

Nicht richtig ist, dass bei
empfehlenswerten Transaktionen am Aktienmarkt

nach dem Klick mit der Silbermaus

auf dem Schirm der sprichwörtliche
Silberstreif am Horizont erscheint.

Moorhühner
Richtig ist, dass das weit verbreitete
PC-Spiel «Moorhuhnjagd» so manchen

Chef an den Rand der Verzweiflung

getrieben hat, weil seine Mitarbeiter
kostbare Arbeitszeit dazu verwendet

haben, in der Finna die virtuelle
Hühnerjagd zu ihrem Hobby zu machen.
Im Gegenzug ist ein Anti-Moorhuhn-
Programm auf den Markt gekommen,
bei dessen Anwendung das televisionä-
re Jagdfieber sein Ende findet.

Nicht richtig ist, dass erboste Chefs

einige der Moorhuhnjäger auf eine

finneneigene Abschussliste gesetzt
haben.

Hai-Alarm
Richtig ist, dass in Sydney die
Wasserschutzpolizei für das Hafengebiet eine

Hai-Warnung erlassen hat. An zwei

aufeinanderfolgenden Tagen waren Ruderboote

von Haien attackiert worden.
Menschen wurden dabei nicht verletzt.
In den Gewässern von Sydney soll im
September während der Olympischen
Sommerspiele der Schwimmwettkampf
der Triathleten ausgetragen werden.

Nicht richtig ist, dass die Organisatoren

der Olympischen Spiele in Folge
des Auftauchens von Haien damit rechnen,

dass die beteiligten Triathleten im
Schwimmwettbewerb neue Rekordzeiten

erzielen werden.
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